Afrika hautnah

· Outback Africa, der Kieler Spezialist für Camping-Safaris im südlichen Afrika, bietet nun auch Touren mit festen Unterkünften

· Pilot-Reise zu Menschen und Mythen Südafrikas

· Exotische Reise durch Mosambik, Malawi und Sambia führt nun auch zu den Victoria-Fällen

· Geführte Geländewagen-Safari durch Malawi mit der Möglichkeit, die Landrover selbst zu steuern

· Sicher ist sicher: Outback-Routen berühren Simbabwe nicht mehr

· Diaschau auf der Messe Reisen Hamburg am 8. Februar 2003
· Outback Africa, Reisen Hamburg 2003, Stand 12.EG.59
HAMBURG/KIEL. – Wenn nur eine Zeltwand Mensch und Wildnis trennt, kann der Reisende Geräusche, Gerüche, Wärme und Kälte der afrikanischen Natur hautnah erleben. Die daraus entspringende Faszination zu vermitteln, ist das Metier des Kieler Spezialveranstalters Outback Africa. Im neuen Katalog werden zusätzlich vier Reisen mit festen Unterkünften angeboten. „Wir wollen auch den Kunden, die sich nicht für einen Zelt-Urlaub begeistern können, die spektakulären Landschaften und Begegnungen mit der afrikanischen Tierwelt bieten“, erklärt Svenja Nöh, Inhaberin von Outback Africa Erlebnisreisen.

Das Angebot von Outback Africa richtet sich an aktive, abenteuerlustige Menschen mit Teamgeist. Die Auswahl im neuen Katalog ist auf zehn Touren angewachsen. Alle Reisen führen in interessante Regionen des südlichen Afrikas. Outback Africa konzentriert sich bewusst auf dieses Zielgebiet. Svenja Nöh: ,,Ich möchte nur das verkaufen, was ich auch selbst kenne und wovon ich begeistert bin.’’ Mit einem schnellen Service, einer ausführlichen persönlichen Beratung ihrer Kunden und dem Vermitteln von individuellen Zusatzleistungen vor und nach den fest terminierten Touren hat sie erfolgreich eine Marktlücke besetzt.

Pilot-Reise zu Menschen und Mythen Südafrikas 

Neben Klassikern wie der Großen Südafrika-Rundreise (21 Tage ab EUR 1330,- zzgl. Flug) oder der Vier-Länder-Tour von Kapstadt durch Namibia und Botswana zu den Victoria-Fällen (24 Tage ab EUR 1690,- zzgl. Flug) sind mehrere Neuigkeiten im Angebot. Dazu gehört die Pilot-Tour „Südafrika – Menschen und Mythen“ (12 Tage ab EUR 2195,- zzgl. Flug). Hier begegnen die Reiseteilnehmer der einfachen schwarzen Landbevölkerung, besuchen Townships und Schulen, können mit ANC-Politikern und Gewerkschaftsvertretern diskutieren und treffen Schamanen sowie eine afrikanische Regenmacherin.

Exotische Reise durch Mosambik, Malawi und Sambia führt nun auch zu den Victoria-Fällen 

Die exotische Route in Südostafrika durch Mosambik, Malawi und Sambia wurde um einen weiteren Höhepunkt erweitert: Die spektakulären Victoria-Wasserfälle. Es handelt sich nun um eine Rundreise, die in Johannesburg beginnt und endet (22 Tage ab EUR 1690,- zzgl. Flug).

Geführte Geländewagen-Safari durch Malawi mit der Möglichkeit, die Land-Rover selbst zu steuern

Neu im Programm ist die Große Malawi-Rundreise ins „warme Herz Afrikas“ (20 Tage ab EUR 1450,- zzgl. Flug). Bei dieser geführten Geländewagen-Safari haben die Reiseteilnehmer die Gelegenheit, einen der Landrover selbst zu steuern.

Sicher ist sicher: Outback-Routen berühren Simbabwe nicht mehr 

Wegen der unklaren politischen Lage in Simbabwe umgehen jetzt alle Outback-Routen dieses Land. Die Reisen von Kapstadt zu den Victoriafällen und Mosambik-Malawi-Sambia führen jetzt nach bzw. über Livingstone auf der sambischen Seite der Fälle. „Wir verfolgen die Nachrichtenlage aufmerksam. Viele unserer Kunden waren 2002 in Victoria Falls auf der simbabwischen Seite der Fälle, es gab nie ein Problem“, berichtet Svenja Nöh. Dennoch hat sich Outback Africa für eine Verlegung der Routen entschieden. Dies soll ein höchstmögliches Maß an Sicherheit gewährleisten – auch Planungssicherheit.

Diaschau auf der Messe Reisen Hamburg am 8. Februar 2003

Auf der Messe Reisen Hamburg stellt Svenja Nöh die erfolgreichste Reise im Programm von Outback Africa in einer Dia-Schau in Überblendtechnik und mit musikalischer Untermalung vor. Termin ist Samstag, 8. Februar 2003, 15 Uhr, im Konferenzraum Marseille 1.

Von Kapstadt zu den Victoria-Fällen

Eine Abenteuerreise in Bildern durch die schönsten Gegenden des südlichen 

Afrika: Kapstadt - Fish River Canyon - Namib-Wüste und Dünen von Sossusvlei - deutsche Spuren in Lüderitz und Swakopmund - Einsamkeit an der Spitzkoppe - auf Pirsch im Etosha-Nationalpark - mit dem Einbaum im Okavango-Delta - Tierbeobachtung im Chobe-Nationalpark - die gewaltigen Victoria-Fälle des Sambesi
Sie finden Outback Africa auf der Messe Reisen Hamburg vom 

5. bis 9. Februar 2003 am Stand 12.EG.59. 

Weitere Informationen zu Outback Africa:

Die Diplom-Betriebswirtschafterin Svenja Nöh, 32, betreibt seit Januar des Jahres 2001 ihre Firma Outback Africa Erlebnisreisen, Kiel. Zuvor hatte sie ab 1997 das südafrikanische Unternehmen Outback Africa in Johannesburg mit aufgebaut. Dessen Camping-Safaris für Gruppen von bis zu 14 Teilnehmern durch Länder wie Südafrika, Namibia, Botswana, Mosambik, Malawi und Sambia sind heute die wichtigsten Bestandteile der Angebotspalette des Kieler Reiseveranstalters. Hinzu kommen Programme weiterer Safariunternehmen im südlichen Afrika. Neben den Camping-Touren werden auch Reisen mit festen Unterkünften angeboten. Outback Africa Erlebnisreisen vermittelt außerdem individuelle Aktivitäten als Verlängerung oder Vorprogramm zu diesen geführten Touren mit festen Terminen. Der Internetauftritt www.outbackafrica.de wurde 2002 von der Initiative „Vision Schleswig-Holstein“ als beste Website von kleinen und mittelständischen Unternehmen ausgezeichnet.

Kiel, 9. Dezember 2002
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